
 

Die jüngsten Erfolge des Artenschutzes im Mittelmeer – von der Rückkehr geschützter Arten
bis hin zu neuen, gemeinschaftsbasierten Modellen nachhaltiger Fischerei zeigen, dass

Naturschutz und Ressourcenmanagement funktioniert. Dies nehmen wir zum Anlass
gemeinsam mit allen, die jahrzehntelang Naturschutzforschung und Initiativen unterstützt
haben, zu feiern. Doch wo Licht ist, gibt es auch neue Schatten: Der Klimawandel verändert

Lebensräume in rasantem Tempo, invasive Arten breiten sich aus, und traditionelle
ökonomische Strukturen geraten unter Druck. Warum ist die Zusammenarbeit mit

Küstengemeinschaften und Fischer:innen heute wichtiger ist denn je, und welche neuen
Herausforderungen entstehen durch diese Entwicklungen? Wohin steuert der Naturschutz im
Mittelmeerraum – und warum gibt es trotz aller Schwierigkeiten gute Gründe für Optimismus? 

Was das Mittelmeer uns erzählt: Von der
Rückkehr bedrohter Arten und neuen

Herausforderungen

Eintritt:  Mitglieder der ZooBot bzw. HdM-WiFo 5,- €, sonst 10,- €

Montag,  30.11.2026   18:30 Uhr
Lighthouse     im Haus des Meeres, 
1060 Wien, Fritz-Grünbaum-Platz 1
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